
Dauer
Eintägige Projekttage (6 Stunden)

Kurzbeschreibung
“Hetz mich nicht! Strategien gegen Hass im Netz” ist ein schulisches Bildungsprojekt für Jugendliche , welches mit interaktiven Projekttagen 

kritische Medienkompetenzen und Hintergrundwissen über digitale gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit vermittelt. 

Mit non-formeller Methodik und selbstbestimmter Erschließung von Inhalten durch ein alltagsnahes, digitales Lernangebot wird eine 

nachhaltiges Sensibilisieren der Teilnehmer:innen hinsichtlich online Hetze und Diskriminierung erreicht. Darüber hinaus entwickeln sie 

gemeinsam Strategien und Argumentationen gegen antisemitische, rassistische, islamfeindliche oder extremistische Inhalte - So wird digitale 

Zivilcourage und eine demokratische Debattenkultur möglich gemacht! 

Das Angebot der Projekttage eignet sich für Schüler:innen der SEK I (Klasse 7-9) und SEK II, ebenso wie Schüler*innen berufsbildender 

Schulen. 

Ziele
 » Kritische Reflektion der eigenen Mediennutzung
 » Stärkung von Medienkompetenzen (spezifisch für soziale Medien)
 » Sensibilisierung gegenüber digitaler gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit
 » Dekonstruktion von extremistischen Narrativen, Verschwörungserzählungen und Motiven 
 » Gemeinsame Entwicklung von Strategien der Gegenreden

 » Digitale Zivilcourage trainieren und fördern

Schulprojekttage
Hetz mich nicht!
Strategien gegen Hass im Netz

Alles Wichtige im Überblick

Kontakt
Lucienne Pritzkau
E-Mail: l.pritzkau@steb-ev.org
Tel: +49 331 97 92 78 – 28

Gefördert durch

Über uns
Wir wollen Chancen schaffen, Lern- und 
Begegnungsräume gestalten und Anreize 
setzen für ein verantwortungsvolles, 
nachhaltiges und tolerantes Miteinander.

www.steb-ev.orgZielgruppe
Sekundarstufe I und II

Fachbereiche
Politische Bildung, LER, Handlungsfeld: 
Gesellschaft

Methodik
dialogischer Charakter, multimediale
Vermittlung und spielerische Ansätze

Ort der Durchführung
Schulen in Brandenburg

Kosten
kostenfreies Angebot


